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17.-26. Januar 1923 in Adelholzen. Der Arzt Martini wollte mich fort haben,
also nicht nach Diessen, sondern rasch entschlossen. Gerade in der schönen
Schnee woche - Mittwoch 8.25 Uhr D-Zug bis Traunstein (im Zug Baron
Tucher und Zahnbrecher) - im Schlitten durch Tiefschnee an der blauen
Wand, also nicht die Hoch straße. Nachmittag meist Holz gemacht, nur
zweimal durch den Schnee, wo besonders das Ausweichen bei Fuhrwerken
und Ski fahrern schwer ist.

Bei der Rückkehr am Freitag, 26. Januar, öffentliche Lage sehr ernst.
Am Bahnhof erfahren wir, wegen des Parteitags Adolf Hitler wurde der
Ausnahmezustand verhängt, in der Stadt große Aufregung.
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